
> Geben Sie in dem Feld unter LOF low mit Hilfe der Zehnertastatur die LOF des
Low-Bandes Ihres LNBs ein.

High Band
> Geben Sie in dem Feld unter LOF high mit Hilfe der Zehnertastatur die LOF des

High-Bandes Ihres LNBs ein.

Übergang LOF Low/High
> Geben Sie in dem Feld unter LOF trans. mit Hilfe der Zehnertastatur die

Frequenz ein, bei der Ihr LNB vom Low-Band ins High-Band wechselt.

6.5.4.3 SatCR LNB/SatCR LNB (PIN)
Haben Sie unter Punkt 6.5.4.1 den LNB Typ SatCR LNB bzw. SatCR (PIN) ausgewählt,
so müssen Sie dem Receiver eine Teilnehmerfrequenz gegebenenfalls mit Hilfe einer PIN
zuweisen.
Gehen Sie dazu wie im folgenden beschrieben vor:
> Markieren Sie mit den Pfeiltasten das Feld Setup und bestätigen Sie mit OK.

Das Setup-Menü wird aufgerufen.

> Markieren Sie mit den Pfeiltasten das Feld SatCR-Scan und drücken Sie die
Taste OK. Die automatische Suche nach den Teilnehmerfrequenzen des angeschlos-
senen SatCR-LNBs wird gestartet.

Nach dem Suchlauf werden die gefundenen Frequenzen angezeigt.

> Geben Sie im Feld Frequenz mit Hilfe der Zehnertastatur eine der gefundenen
Frequenzen ein. 

> Bei der Verwendung eines SatCR-LNBs mit PIN-Unterstützung, geben Sie im Feld
PIN-Code mit Hilfe der Zehnertastatur die der Frequenz zugeordnete PIN ein.
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Beachten Sie, dass jede Teilnehmerfrequenz des SatCR LNBs nur jeweils einem
Gerät zugeordnet werden darf, da es sonst zu gegenseitigen Beeinflussungen im
Empfang und Umschaltverhalten der Geräte kommt.

> Verlassen Sie das Setup-Menü durch Drücken der Taste Zurück.

6.5.4.4 Test-Transponder
Die folgenden Punkte dieses Menüs sind nur einzugeben, wenn Sie eine Prüfung eines
Sat-Signals eines Satelliten vornehmen möchten. Die Daten dazu entnehmen Sie bitte den
Senderlisten aus Fachzeitschriften oder dem Internet.
Transponderfrequenz
> Geben Sie in dieser Zeile mit Hilfe der Zehnertastatur eine Frequenz ein, auf der

digitale Programme gesendet werden.

Polarisation
> Geben Sie mit Hilfe der Pfeiltasten rechts/links die gewünschte

Polarisationsebene (horizontal oder vertikal) ein.

Symbolrate
Die Symbolrate sagt aus, welche Datenmenge pro Sekunde übertragen wird. Diese kann
zum Beispiel 27500 betragen (27500 Symbole pro Sekunde).
> Geben Sie mit Hilfe der Zehnertastatur die entsprechende Symbolrate ein.

Signal-Pegel/-Qualität
In diesen Zeilen wird Ihnen, sofern Sie die Angaben des Testtransponders richtig
eingegeben haben, die Signalstärke und Qualität angezeigt.
6.5.5 Drehanlage
Beim Betrieb des Digital-Receivers an einer Drehanlage mit einem DiSEqC-Motor
(Level 1.2) schalten Sie die DiSEqC-Steuerung (Punkt 6.5.2) an und beachten bitte
Punkt 10 der Bedienungsanleitung.
6.5.6 TechniSelect-System
Beim Betrieb des Digital-Receivers an einem TechniSelect-System beachten Sie bitte 
Punkt 11 der Bedienungsanleitung.
Einstellungen übernehmen
Um die vorgenommenen Einstellungen zu speichern, gehen Sie bitte wie folgt vor:
> Durch Drücken der grünen Funktionstaste Übernehmen werden die

vorgenommenen Änderungen gespeichert und Sie kehren zum vorhergehenden Menü
zurück.

alternativ:

> Drücken Sie die rote Funktionstaste Zurück.
Nun erscheint eine Abfrage.
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